
Kassenbericht 2020 

 
Das Jahr 2020 begann mit einem Kassenstand von € 10.306,24 (Konto Raika). 

An Einnahmen waren zu verzeichnen: 

                                                                         Euro 
Mitgliedsbeiträge 17.245,00 
Spenden allgemein 420,00 
Subventionen 2.000,00 
Einnahmen Ruderkurs/Aktivitäten 1.800,00 
Durchlaufposten - Ein (Bekldg) 1.315,00 
Diverses 1,80 

Summe Ein 22.781,80 

 

An Ausgaben fielen an: 

                                                                             Euro 
Verbandsbeiträge 3.064,59 
Pachten 2.826,15 
Versicherungen 803,35 
Strom 190,14 
Trinkwasserspender (Leergutrückga-
be) -96,00 
Meldegelder 190,00 
Durchlaufposten - Aus (Bekldg) 1.115,00 
Diverses 2.083,20 

Summe Aus 10.176,43 

 

Resultierender Kassenstand per 31.12.2020: 22.911,61 

 

Zu den Einnahmen: 

Bei den Mitgliedbeiträgen gab es eine gute Zahlungsmoral. Offene Beiträge wurden eingemahnt und 

nachgezahlt. Die Marktgemeinde Mondsee hat dem Verein eine großzügige Subvention von € 2.000,- 

überwiesen. Die vom ASVÖ zugesagte Basisförderung von € 350,- gelangte erst im Frühjahr 2021 zur 

Auszahlung. Der erfolgreiche Ruderkurs für Anfänger im Sommer brachte einen Erlös von € 1.800,- 

(€ 100,- je TeilnehmerIn). Einige Kursteilnehmer wurden im Anschluss Vereinsmitglied. Diesen wurde 

auf Beschluss des Vorstandes aufgrund der besonderen Situation (Beitritt erst im Herbst, einge-

schränkter Ruderbetrieb wegen Corona) die Kursgebühr auf den Mitgliedsbeitrag angerechnet. In 

den Durchlaufposten bei Ein- und Ausgaben scheint die Bestellung von Ruderbekleidung auf, welche 

über den Verein abgewickelt wurde. Die Differenz ergibt sich aus Vereinskapperl, die bereits in Vor-

perioden angeschafft und im Berichtsjahr gegen Bezahlung abgegeben wurden.  

 

Zu den Ausgaben: 

An Verbandsbeiträgen fielen € 914,89 für den OÖ Ruderverband, € 2079,70 für den Österreichischen 

Ruderverband und € 70,- für den ASVÖ an. Die Pacht für das Clubgelände ging zu einem überwiegen-

den Teil an Frau Dr. Ingrid Schneeberger, an die Gemeinde war für die Fläche des ehemaligen Stein-

erbaches ein Anerkennungszins zu leisten. Die Versicherungsprämien liefen für Elementarschäden, 

Haftpflicht und Transportschäden an. Bei den Diversen Ausgaben sind die Materialbestellung für den 



Anstrich des Bootshauses (ca € 450,-), Material für Bootsreparaturen (ca € 250,-), Fleisch für zwei 

Grillfeste (ca € 350,-), die Müllgebühr (ca € 100,-) und die Bankspesen (ca € 80,-) enthalten. 

 

Die Prüfung der Kassa durch die Kassaprüfer erfolgte im Frühjahr 2021. 

 

Peter Nußbaumer 

Kassier 


